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Normälbetrieb rnit Hygienevorkehrungen

. Möglichkeiten schatfen, tltern und Kinder digital zu errei-

. Wo pädagögisch sinnvoll rin{ orgäirisätorisch möglich, Aktivi:
täten ins Freiq verlagern

Normalbetrieb unter verstär <ten Hygienebestimmungen

. Verpflichtendes Tragen von MNS im Eingangsbereich für El

tern und betreuende Personen
. SportanBeoole vorwre8pnd rm Erp en
r Durchlüften, Relnigungs- und Raumkonzept für die Gruppen
. Wo pädagogisch sinnvo I und organisatorisch möglich, Aktivi

täten lns Freie ver agern

Betrieb mit erhöhten Schutzmaßnahmen

. Verpflichtendes Tragen von MNS im Eingangsbereich für El-

tern und betreuende Personen
. Fixe Zuteilung von Personal pro Gruppe
. Keine Durchmischung von Gruppen
. Sportangebote ausschließlich im Freien
. Spezielle Regelungen für die Ankunft bzw. Abholen durch El-

tern
. Keine Angebote durch Externe

Betrieb mit erhöhten Schutzmaßnähmen

. Verpflichtendes Tragen von MNS im tingangsbereich für El-

tern und betreuende Personen
. tixe Zuteilung von Personal pro Gruppe
. Keine Duichmischung von Gruppen
. Fernbleiben ist trotz verpflichtendem Kindergarleniahr ge-
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! Hygiene- und,?räveniioniiö'nzept esteilSf' ,' .

. Krisenteam der Schule definieren
r, yspsni^iqrtlicl\e,für lnformatlensweitergabe und Abstim-

munB mit Eltern und Behörden definieren
. Pddago8ische Aktivitäten finden möglichst ott im Freien statt

Normalbetrieb mit Hygienevorkehrungen NormaLbetrieb mit verstärl(ten HyBienebestimmunBen
Wie,,Brun", zusätzllch :

. MNS verpflichtend fur
alle außerhalb der Klasse

. MNS verpfllchtend für schulfremde Personen

. Sport vorwiegend im Freien, in Turnhallen nur unter beson-
deren Auflagen iKleine Gruppen, BelüftunB, keine Kontakt-
sporta rten)

. Singen nur im Freien oder mit MNS

Betrieb mit erhöhten Schutzmaßnahmen
Wie,,gelb", zusätzlich:

. Regelungen für den Schulbeginn und für Pausen zur Mini-
mierung von Kontakten

. Keine Schulveranstaltungen wie Exkursionen usw.

. Keine Teilnahme schulfremder Personen (Projekte usw.)

. Kein Singen in geschlossenen Räumen

. Vermeidung gemeinsamer Mittagspausen

. Lehrerkonferenzen finden online statt

Notbetrieb mit UberbrückunBsangeboten

! Umstellung auf Distance:Learriing
. Ersatzbetrieb am S(hulstandort in Kleingruppen
. Ernrichtung von I ernstationen
. MN§verpflichtend bei Auf€nthalt in der Schule
. Ganztagsbetreuung im Notbetrieb (Kleingruppen)
. BiblioLhek nur Ausleihe
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Ncirmalhetrieb mit Hygienevorkehru.ngen ,. . i

' Hygiene- und Präventionskonzept erstellen
. Krisenteam der Schule definieren
. Veräritwortliche für lnformationsweiteigabe und Abstim- .

mung mit Eltern und Behörden definieren
. Pädagogische Aktivitäten finden möglrchst oft im Freien statt

Norma betrieb mit verstär <ten Hygienebestimmungen
Wie,,grün", zusätzl ch:

. MNS verpflichtend fur
alle außerhalb der Klasse

. MNS verpflichtend fur schulfremde Personen

. Sportvorwiegend lm Freien, in Turnhallen nur unter beson

deren Auflagen (Kleine Gruppen, Beluftung)
. Singen nur im Freien oder mit MNS
. Wenn Schließung von Klassen/Schulen: Umstellung auf Dis

tance Learning (Leihgeräte, wenn notwendig)

Betrieb mit erhöhten Schutzmaßnahmen
Wie,,eelb", zusätzlich:

. Regelungen für den Schulbeginn Früh und für Pausen zur Mi-
nimierung von Kontakten

. Keine Schulveranstaltungen wie Exkursionen usw.

. Keine Teilnahme schulfremder Personen (Projekte usw.)

. LonLaLt5portarten :ind urrulassig

. Kein Singen in geschiossenen Räumen

. Vermeidung gemeinsamer Mittagspausen

" Lehrerkonferenzen finden online statt

Notbetrieb mit Überbrückungsangeboten außer für die sonder
pädagogischen Einrichtungen

. Umstellung auf Distance.tearning

. Ersatzbetrieb am Schulstandort in Klein8ruppen

. Einrichtung von Lernstätronen

. MNS verpflichtend bei Au{enthall in der Schule

. Canztagsbetreuung im Notbetrieb (Klerngruppen)

. Bibliothek nurAusleihe
! ln sonoerp;oagogischpl l-inrrrltungpn bleibt der Prdsenrun-
terricht aufrecht. Schüler/innen können ihm bei "rot" aus indi-
viduellen Gründen auch fernbleiben.
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Normalbetrieb mit Hygienevoikehlungen

GRUTI

Hygiene- und Präventionskonzept erstellen . i.

Krisenteam der Schule definieren
Verantwortliche für lnformationsweitergabe und Abstim-
munB mit Eltern und Behörden de{inleren
Pädagogische Aktivitäten finden mdglichst oft im Freien statt

Normalbetrieb m t verstärl(ten Hygrenebestrmmungen
Wie,,grun", zusatzlich

. MNS verpflichtend fur
al e außerhaib der Klasse

. MNS verpflichtend fur schu fremde Personen

. Sport vorwieBend im Freien, irr Turnhallen nur unter beson-
deren Auflagen iKleine Gruppen, Beluftung, keine Kontakt-
sportarten)

. Singen nur im Freien oder mit MNs

. Wenn Schließung von Klassen/Schulen Umstellung auf Dis

tance Learning (Leihgeräte, wenn notwendig)

GFI B

Betrieb mit erhöhten Schutzmaßnahmen und selbstorganisier-
tes Lernen

Wie,,gelb", zusätzlich:

. Umstellung auf Distance-Learning mit schulautonomer Mög
lichkeit, kleinere 6ruppen weiterhin im Präsenzbetreib zu

unterrichten (gezielte Förderangebote, fachpraktischer Un-

terricht, zeitweises Schichtsystem)
. Regelungen für den Schulbeginn und für Pausen
. Keine Schulveranstaltungen wie Exkursionen usw.
. Keine Teilnahme schulfremder Personen (Projekte usw-)
. tlexiblerSchulbeginn schulautonom festlegen
. Kein Singen in geschlossenen Räumen
* Kein pßktiseher Un

C#+r€r-i€f#erk5ta++eru€d-L
. Lehrerkonferenzen finden online statt

ORANGE

Notbetrieb mit Uberbrückungsangeboten

U mstellunB auf Distance-Learning
Bibliothek nur mehr Ausleihe

Stand: 17.8.2020 exl<lusive drel unterlegter Präzisierungen vom 22.9.2A20

nirtoERuwc AIJ :14.09.202ü

MNS auc.h irei GRÜN (analog zil fi[Lli)


